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47.

Montags , Len 20. Novemb. 1758.
I. Gericht!. Proelam . und Pubiicat.

1 . hat Johann Hokê , zu Donnerschwee , seinen Antheil von denenneu bedeichtcn Atenser Groden -Landerei-en , das Nusch-Sanp genannt ,^ an den Verwalter Johann Friederich Schttetter verkaufft . Den 9.> Jan . i ? s9 ' ist die Angabe auf hiesigerKönig !. Regirrnugs -Canzeüey.s . Es lM Olmann Dohrmann , zu Donnerschwee, von weyl. Drechsler Amts¬
meister Matthias Adams Wittwe , ihre auf der Beverbeck , ZwischenDetmers , Christian Hannecken , und Olkmann Dohrmanns Lande
belegene freye Landereyen , i z Scheffel Saar groß , an sich gekauft.Die Angabe ist den sten Jan . » 759 auf hiesiger Königl . Regierungs -Canzellcn.

z; Es har Hcknrich Ronmann , feine amRuhwarder Wege , zwischen HerckeHsrmanuS , und weyl. Peter Bmdes ek Eons . Landereyen, -chelegene



4 Juck Landes , an Hayo Schröder verkaufte. Am 8 . Jan ryeA .
ist die Angabe bevm övelgöllnischen .Landgericht.

4 . Es har Claus Blanke , zuln Recpen , im Lande Wührden , tutorio noin ' ne
weyl . Jürgen Blancken Tochter daselbst , von seiner Pupillen Lände-
rcyen , zs Jück , derMeep -Hamm genaunk, : an Johann Rücken und
Johann Kvop , im Gerichte Beversttdr zu Pa odewisch wohnhaft ver-
kauftet . Den i8 - Dec h . a . ist die Angabe boym Landwührder Amtö-'
gericht . .

s . Es sind Iveyl . Herrn ; Bürgermeister MMckLU Erben gesonnen, ihre bcvdeir
lm Oidenbrock Mit 'elonl) dcy einander belegeuewormals aus Hinrich' und Jacob Addicks Eoncurßr gelösere Bauen , Much das in Hamn,cl -
warder Vögten liegende vormals mir gelöseke Land , den 2 - . Deccnst ).
a c. Nachmittags umi Uhr in Johann Bargiwins Hause , bey der
Meer - Kirche - öffentlich au die Meistbietende verkauften , oder , falls
Nicht hinlänglich geboten werden sollte,. ^Stückweise auf einige Jahre

- verhcnMzu lassen . . Die Angatze'
ist dechmtz . Deccmbcr che - deyak

hiesigen Landgericht . Tr-' . <
6 . Es hat Carsten Helmers , zu Delmenhorst ^ Wn daslbst bekegenes , aus Ab-

lm Hohnholten Concurs - Bülh , aU siWelösece kleine bürgerlicheHaus ;
an den Herrn Lieutenant Schreibvogel hinwieder verkauft. Den >9.
Decemb . a .- e . ist -die Angabe bevm Skridtgmchtc zu Delmenhorftr '

7 . Es hat Cord Bkock , steinen zur Knpkmine , ckchderPeifcn Garsten - Müble ,
. belegenLu. Hamm . Laltdes , -au Detrmr Meyer vekkMffki- ' Bte ^ itch^

de ist ^ . s,l > ' -

II . Privatsachem ' - r
z . Wann das svMMNte Häven -Hauch Miifdem Atenler-Siek , (wobei) eili glr-

ter Mtail urch . Küche« Gar reu > wie auch die herrschaffrt Wage und' '
Krüs ^ aolMHrMe . ÄWMM fW zn rxerclreu ist/ausMahtags'
anDtreMcheuMostst , und arff z oder a Hahrs , anderweitig hever-
M flusgerhau Wfdcn fols, so können diejenige so etwa vustdaui ha¬
ben , sich . in nechchm Z >Wochen bcv Syabdc Gristede zum Sftohau -
fen einstndcn , und bchchig ac-cordiren , esftst auch überdeiii da gure
Hanöllrug ul treiben .

L^ FMekichpgu Men- , NtGMnfs ist in. , der Nacht ; vom 6 . bis 7 vömM
- WH -,

'
. ütts yMkWMkP ^ n Fmu WdeklS Äbcyde - elke -rührige



Stuke entkommen , sie ist nicht gar groß gewachsen , und im Schweif
und sonsten findc^ sjch <tw.as weisses Haar,sonsten, . gber
Wer davon N «iOMtgeben kan - beliebe eß ' nnf 'derBraNc !

x . schwarz ,
lrastcke , in der

venviltibkcn ^ rau Bedek ^r» Hguse oder bcpihrselbstrn anzMigeli , da er
denn vor seine Mühe dblssschrWigst begegnet werden ssst! . ""

z . Bcym Kloster ^ lanckenlÄrgHiiv - xbi
'
K AyochMhl/ziiistchrzst bcl<tgen ; wer

so ' che in grossen Capttalie » su e und in kleinen Capitalien zu 6 prvc . ver¬
langet , kan Hstst -Denen Dornmenteii derSicherheit M ) Ach Kick Herrn
Iustitz -Rath Wardthburg ^

meldet .̂ . ^7,
4 . Herrn Diederick PlareSWüs MLs -ück Erckt sieW -, kmd'

ven dem Hn .
Capitain BreiimckbMohii ^ plrd ^ astzukünfngen Ostern -

, 17 ^9 zu ver-
h <ur n cs besirWh fich ' vier 'SrÄ '

en , eisi KwöWterKellnerin abge¬
kleideter Speise - Kelle ^ ,- qn^ rkan ganzbegtiem bewohnet werden ,

s . Anton Bvblcken , zu Odlhain , ist vor gcraumerZeit ein schwarrer zwcvjäh-
riger Ochse , mit wenig wcisses .vvrmKopfa entkommen(W ? er Nach¬
richt davon geben kann , wird ec/uchet solches demselben kund wer¬
den zu lgKLZ ' ldetjelhe soll vör seine ' Bemühnng dankbarliHbegegnet
werden.

"
. . 7 . - . - . . .

- . .
e . Es find etliche > 70 Ntlst . Esenshammer -Kirchen ^ Eapitälren zu belcgcn ;

Wer solche insgesamt oder in kleinern Summen verlanget, kan sich Hey
dem Zuraten Adde Hayssen daselbst melden und die Sicherheit anwel ,
sin . nchsM 'i k

'
. > l Ui. li n ' ^

cr, . 7 ' s - (djl
Dcr Esek. Die NaMiM . -DO GtaG

Eine Fabel von Htt^ GleLm »

Ein Esel stand vorsimemAall
Und höretö öle Mörgenlieher
Der musitrenÄacheigal !
Da singet sie Dön -Meder, / sg s!
Die Kine ^ Mntzerm ! - .



Spricht er zu seiner Eselin .
Mein die Stimm ist viel zu schwach ; .
Ich wett, ich sänge sie danieder.
Un dplötzlich singt er übers Dach
Zum Garten hin , rin starkes Ya - ach!

Der Vögel ganzes Singe - Chor
Entsetzet sich , fliegt an das Licht hervor
Und lauscht , und singt nicht fort.

Der ungeheure Schall
Erschreckt zwar auch die kleine Nachtigall :
Allein sie sucht neugierig einen Ort, ?
Zu sehn , was für ein Ungeheuer
Die Stimme hat , und fliegt empor
Und setzt sich auf des Hauses Dach ^
Sicht m den Hof und sieht.
Zuerst ein langes Ohr
Und denn den ganzen Schreyer.

Sie sieht ihn und sagt Ach ,
Stracks folgen ihr die Vögel alle .

Und sitzen auf dem Dach ,
Und sehn ihn vor dem Stalle . .

O ! sprach ein Staar ,
Ich wußt es wohl , daß es ein Esel war.
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